
Ihre Reiseroute im Einzelnen Das klassische
Schottland

Informationen über 8.000 qualitätsgeprüfte 
Unterkünfte vom Bed & Breakfast bis zum Schloss 
finden Sie unter www.visitscotland.com/de

Informationen, Inspirationen und noch mehr
Routen finden Sie online unter:  
www.visitscotland.com/de

Die in dieser Veröffentlichung enthaltenen Informationen 
wurden VisitScotland von dritter Seite zur Verfügung gestellt 
und waren zur Zeit der Drucklegung nach bestem Wissen und 
Gewissen korrekt. VisitScotland übernimmt keinerlei 
Verantwortung für Fehler oder Auslassungen. April 2011.

VisitScotland hat sich dazu verpflichtet, dafür zu sorgen, dass 
unsere natürliche Umgebung und unser bauliches Erbe, von 
denen der Tourismus so sehr abhängt, auch für zukünftige 
Generationen erhalten bleiben.

Umschlagbild: Sligachan und die Cuillin Hills, Insel Skye  
© Paul Tomkins, VisitScotland/Scottish Viewpoint

Tag 1
Von Jedburgh mit dem 
Besucherzentrum der Abtei fahren Sie 
nach Norden, durch die Landschaft der 
Borders mit ihren sanft welligen Hügeln 
und bewaldeten Flusstälern. Dann 
weiter in die schottische Hauptstadt 
Edinburgh mit ihrer reichen Auswahl an 
kulturellen und historischen 
Attraktionen. Erkunden Sie die Old 
Town, das historische Herz der Stadt. 
Hören Sie sich ein wenig traditionelle 
Musik in einem der vielen 
Veranstaltungsorte der Stadt an.

Tag 2
Fahren Sie über die Forth Bridge in 
Richtung Fife. Die Fischerdörfchen des 
East Neuk sind fotogen, die 
Fischrestaurants eine wunderbare 
Versuchung, doch wenn Ihr 
Lieblingssport Golf ist, müssen Sie in 
St Andrews spielen.

Tag 3
Nehmen Sie nun die Brücke über den 
Tay nach Dundee und fahren weiter 
auf der A923 in nordwestlicher 
Richtung nach Blairgowrie, dann 
nördlich auf der A93 in die Region der 
Grampians mit ihrem Whisky und 

ihren Burgen und Schlössern. 
Unterwegs kommen Sie durch den 
Ostteil des Cairngorms National 
Park. Eine ganze Auswahl an Routen 
bringt Sie zur A96 im Nordosten. In 
Keith können Sie den Besuch in einer 
typischen Destillerie dieser Region, 
Strathisla, genießen.

Tag 4/5
Fahren Sie nun nach Westen, wo Sie 
in Inverness die A9 nehmen und auf 
ihr nach Norden fahren – bis nach 
Scrabster, dem Fährhafen für Orkney. 
Von Stromness aus befindet sich 
nördlich an der Westküste der 
Hauptinsel die Steinzeitstätte Skara 
Brae. Nehmen Sie sich die Zeit, die 
vielen anderen prähistorischen 
Stätten zu erkunden, zum Beispiel 
Maes Howe.

Tag 6
Kehren Sie nach Scrabster zurück, um 
auf der Küstenstraße nach Westen zu 
fahren. Biegen Sie in Durness nach 
Süden ab, fahren über die Brücke von 
Kylesku, dann westlich nach Lochinver 
und auf der kleinen Nebenstraße 
durch die Region Inverpolly. Dann 
wieder auf der Hauptstraße weiter 
südlich nach Ullapool.

Tag 7/8
Die Fähre von Ullapool bringt Sie 
nach Stornoway auf den Äußeren 
Hebriden. Lewis, das für seine 
spektakulären Strände berühmt ist, 
hat auch bemerkenswerte 
prähistorische Stätten zu bieten, 
darunter die Stehenden Steine von 
Calanais. Fahren Sie nun nach Süden 
bis Tarbert auf Harris und mit der 
Fähre nach Uig auf Skye.

Tag 9/10
Skye, die in Nebel gehüllte Insel, steht 
exemplarisch für alles, was an der 
Landschaft des schottischen 
Hochlands dramatisch ist. Fahren Sie 
von Uig aus in Richtung Süden, weiter 
durch Portree, die “Hauptstadt” der 
Insel, dann in Sligachan auf die A863. 
Eine Nebenstraße zweigt in Richtung 
Glen Brittle ab. Fahren Sie (am 
nächsten Tag) wieder ein Stück zurück 
und dann weiter nach Süden. Bei 
Broadford schlagen Sie die B8063 
nach Elgol ein.

Tag 11
Verlassen Sie Skye über die Skye 
Bridge, bewundern Sie die Gipfel der 
Five Sisters of Kintail, die das Tal Glen 
Shiel umrahmen, dann folgen Sie der 
Hauptstraße (A87) nach Osten zum 
Great Glen in Invergarry, biegen dann 
in südlicher Richtung nach Fort 
William ab (A82). Dies ist die britische 
Hauptstadt der Outdoor-Sportarten 
mit dem nahe gelegenen Nevis-
Massiv. Fort William bietet auch die, 
wie manche meinen, landschaftlich 
schönste Bahnstrecke Schottlands, die 
Zugstrecke nach Mallaig.

Tag 12
Fahren Sie weiter nach Süden und 
Osten, durch Glencoe nach 
Crianlarich, Lochearnhead und an den 
Nordrand der Trossachs, die nun im 
Nationalpark Loch Lomond und 
Trossachs liegen. Nehmen Sie die 
A811/A81 und dann in Kilmahog die 
A821 nach Westen, stellen Sie Ihr 
Auto auf dem Parkplatz am Ufer des 
Loch Achray ab und wandern Sie zum 
Gipfel des Ben An. Fahren Sie nun in 
Richtung Süden über den Duke’s Pass 
(A821) ins Herz der Trossachs. Hinter 
Aberfoyle biegen Sie westlich nach 
Drymen ab – mit herrlichem Blick auf  
 

Loch Lomond von einem kleinen Park 
in Ortsmitte aus. Weiter nach 
Glasgow.

Tag 13
Glasgow, die größte Stadt Schottlands, 
bietet die umfangreichste Auswahl an 
Einkaufsmöglichkeiten, dazu Museen, 
Galerien, Kultur, Nachtleben, Pubs 
und freundliche Einwohner.

Tag 14
Fahren Sie südwestlich an der 
Clydeküste entlang nach Ayr. Südlich 
davon liegt Culzean Castle, eines 
der herrlichsten Schlösser Schottlands.
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DIE BORDER ABBEYS – Die vier großen 
Abteikirchen von Melrose, Kelso, Dryburgh  
und Jedburgh sind heute mächtige  
Erinnerung an die schlimmen Zeiten der 
Auseinandersetzungen zwischen Schottland 
und England im 16. Jahrhundert.

7

STEHENDE STEINE VON CALANAIS 
Rätselhafte Anordnung von Steinen, die eine 
Allee und einen Steinkreis mit außen 
liegenden Steinen bilden. Besucherzentrum 
vor Ort.

2

DIE OLD TOWN VON EDINBURGH  
Zwischen der Burg auf der Anhöhe und dem 
Palast etwas weiter unten entfaltete sich die 
Altstadt zu einem der spannendsten 
Stadtbezirke Schottlands.

4

GOLF IN ST ANDREWS 
Klassische Golfplätze an der Küste, hier wo  
alles anfing! Für die nicht Golf spielenden 
Begleitpersonen gibt es tolle 
Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants,  
und viele historische Stätten.

5

CAIRNGORMS NATIONAL PARK  
Der größte Nationalpark Schottlands umfasst 
auch den größten zusammenhängenden 
Bereich von naturnahem Lebensraum – 
herrliche Berge, Moore und Nadelwälder.

Was sollten Sie bei Ihrem Besuch anschauen, was sollten Sie machen, damit Sie sagen können, dass Sie 
das wesentliche Schottland kennen gelernt haben? Natürlich hängt das von Ihrem eigenen Geschmack 
und Ihren Interessen ab – aber wir machen Ihnen hier ein paar Vorschläge. Atemberaubende Panoramen, 
ganz besonderes Essen und Trinken, historische Stätten, Kultur, Tradition und auch Aktivitäten. Wählen 
Sie aus diesem schottischen Menü aus, in dem Wissen, dass viele wunderbare Erlebnisse auf Sie warten!
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STRATHISLA DISTILLERY – Die älteste 
noch aktive Destillerie im Hochland, 
gegründet 1786. Nicht nur ein feiner Malt 
Whisky, der typisch für die Region ist, sondern 
auch eine malerische Häuserfront in der  
Stadt Keith.

9

BEN AN – Am westlichen Ende von Loch 
Achray bietet Ihnen der steile Pfad zum 
Gipfel des Ben An (der nur 454 m hoch ist!) 
einen fantastischen Blick, der in keinem 
Verhältnis zu seiner geringen Höhe steht.

10

CULZEAN CASTLE – Dieses Meisterwerk des 
schottischen Architekten Robert Adam wurde 
1792 vollendet und steht unmittelbar an einer 
dramatisch abfallenden Klippe oberhalb der 
Mündung des Clyde.

8

ZUGFAHRT VON FORT WILLIAM NACH 
MALLAIG – Herrlicher Blick auf die kleinen 
Hebrideninseln und den weißen Sandstrand 
von Morar. Im Sommer bieten 
Dampfzugfahrten eine ganz besondere 
Atmosphäre.

TRADITIONELLE MUSIK – Entspannen 
Sie sich, gehen Sie einmal aus sich heraus, 
wagen Sie ein schottisches Tänzchen, und 
genießen Sie die traditionelle Musik bei einer 
der regelmäßigen Sessions in Pubs und bei 
Festivals in ganz Schottland.
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